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hen wollen, als des himmlischen Vaters
heilige Gebothe nicht befolgen. Dieß heißt
sodann, wir opfern Gott unser Herz mit
dem Priester.

Das wohlgefalligste Opfer, das wir
dem himmlischen Vater bringen kon
nen, ist ein ihn liebendes Zerz.

—

Die heilige Messe.
Gebeth vor der heil. Messe.

Du bist aller Orten zugegen/ lieber Gott:
aber dieses Haus ist besonders dau be
stimmt, daß wir dich gemeinschaftlich, als
deine Kinder verehren, und uns aneinander
erbauen. Ich will mich daher so betragen,
als ob ich, lieber himmlischer Vater! vor
dir stunde, und dich mit Augen sahe; und
dich um etsvgs bitten konnte, und es alle


